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1646 Juni 30 . , Reggio [nell ' Emilia ] A
BRIEF VON [HPTM. ] JOHANN JAKOB MUOS AN AMMANN UND HPTM. BEAT II.

A

ZURLAUBEN, ZUG

Sein Schreiben vom 28 . Februar sei erst am 26 . Mai in seinen Be¬

sitz gelangt . Mit Erleichterung habe er daraus vernommen , dass zu
Hause alle bei guter Gesundheit seien.

"der h. [Peter ] drinekler wird oney Zwiffel den friden mit H. Haupt . Wolf[gang]
Dietrich [Theodor Reding ] gmaekht haben . "
Zu berichten wisse er nicht viel . Sicher werde der Krieg [ in Ita¬
lien ] noch eine Zeitlang andauern . Ihrem Obersten [Jakob Lusser]

sei vom Herzog [von Modena , Francesco I d ' Este, ] aufgetragen wor¬
den , "Zwo pferd Zuo würben, und unser Companien Zuo versterekhen ". Doch wol¬
le man damit noch zuwarten , bis man sehe , wie es mit der Belage¬
rung von Orbetello abgehe . Dies deshalb ., "weilen die frantzosen dorten
habend uff dem Mer [Tyrenisches Meer] glitten aber Zuo land habend sey siakhurs
üben khönen und auch verdrutt und ist . gwuss wan die franzossen dissen Merhaf-
fen iimemden So werdend die italienischen fürsten aley frantzössis dan der
Grosshertzig [von Florenz , Ferdinand II . von Medici, ] gibtt inen den bass ".
Uebrigens seien diese Woche drei [ franz . ? ] Obersten angekommen
"und [man] Gibbt inen alen uffenthalt Mitt grossen Costen ". Angesichts die¬
ses Sachverhaltes komme ihm das alte Sprichwort in den Sinn : "Was
Einer Sey[n] laben lan [g] nitt geren duott muoss Zuo letz duon. "
Er selber müsse heute nach Modena an den Hof reiten und sich dort

um ihre Geldforderungen kümmern . Diesbezüglich klappe es ganz zu¬
friedenstellend , so dass er nun eine ansehnliche Summe beisammen

habe . Er gedenke daher , in den nächsten Tagen nach Hause zu rei¬
sen oder aber den Oberstprofossen mit dem Geld dahin zu entsenden.
Es liege ihm nämlich viel daran , dass seine , Muos ' , Schulden end¬
lich bezahlt würden . Im weitern müsse nun endlich auch den aus-

gerissenen Soldaten nachgespürt werden . Er möchte ihn , Zurlauben,
daher bitten , seiner Gattin [Anna Maria Landtwing ] und seinen
Kindern dabei behilflich zu sein.

Mit der Bitte , ihm bei Gelegenheit Neuigkeiten zukommenzulassen
und seine Gattin [Euphemia Honegger ] und Kinder zu grüssen,
schliesst der Brief.



ßzantwosUzt dm 14. JuLi.

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II.
AH 36 , 127 - 127a - Blatt 127 V und 127a r  leer

ZUrlauben
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